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Tätigkeitsberichte der Ortsvereinigungen für das Jahr 2020 
 

 

 

Aufgrund der Corona-Pandemie konnten die für 2020 geplanten Veranstaltungen 

nicht oder nur zum Teil stattfinden. 

 

Aachen (gegr. 1990) 

 

Vorsitzender: Prof. Dr. Helmut Schanze, Laurentiusstr. 69, 52072 Aachen; stellv. 

Vorsitzende: Helga Schulz, Wiesenweg 49, 52072 Aachen. – Prof. Dr. Rüdiger 

Safranski (Badenweiler): „Komm! ins Offene, Freund!“. Friedrich Hölderlin (in 

Kooperation mit dem Kulturkreis Luise und Mehr). – Mitgliedertreffen in der 

Laurentiusstr: Goethe im Garten. 

 

 

Altenburg (gegr. 1986) 

 

Vorsitzende: Adelheid Friedrich, Zeitzer Str. 68 A, 04600 Altenburg; stellv. 

Vorsitzender: Friedrich Krause, Friedrich-Ebert-Str. 28 a, 04600 Altenburg. – Karin 

Kundt-Petters (Altenburg): Phantastische Märchen in der Tradition Goethes. – 

Altenburger Buchquartett in Lucka. – Dr. Roland Krischke (Altenburg): Goethe und 

Heidelberg. – Dr. Jens Riederer (Weimar): „Ich bin heute zu Goethe zum Tee 

geladen“. Zur Herausbildung von Teegeselligkeit im Weimar der 1780er Jahre. – 

Altenburger Buchquartett in Mockzig. – Dr. Dieter Gleisberg (Altenburg): 

Münchhausens „Wunderbare Reisen zu Wasser und zu Lande“ (Vortrag zum 300. 

Geburtstag des Hieronymus Freiherr von Münchhausen). – Altenburger Buchquartett 

in Langenleuba Niederhain. – Prof. Dr. Wolfgang Holler (Weimar): Käthe Kollwitz und 

Goethe. 

 

 

Aue-Bad Schlema (gegr. 1983) 
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Vorsitzender: Konrad Barth, Richard-Friedrich-Str. 3, 08301 Bad Schlema; stellv. 

Vorsitzender: PD Dr. Manfred Jähne, Seminarstr. 22 e, 08289 Schneeberg. – 

Führung im Museum Uranbergbau in Bad Schlema durch Hermann Meinel 

(Schneeberg). – Erhard Kühnel (Bad Schlema): Die „Geschwinde Post“. Zur 

Postgeschichte der Bergstadt Schneeberg. – PD Dr. habil. Manfred Jähne 

(Schneeberg): Dr. Friedrich Moritz Heymann (1828-1870), ein gebürtiger 

Schneeberger als Reformer der Augenheilkunde im Königreich Sachsen. 

 

 

Augsburg (gegr. 2005) 

 

Vorsitzender: Dr. Wolfgang Pollert, Prof.-Messerschmitt-Str. 30 b, 86159 Augsburg; 

stellv. Vorsitzender: Dr. Ulrich Hohoff, St.-Lukas-Str. 26, 86169 Augsburg. – Prof. Dr. 

Helmut Koopmann (Augsburg): Hochgebirge und Sumpflandschaft. Spuren wirklicher 

Reisen in Goethes „Faust“ und anderswo. – Prof. Dr. Wolfgang Bunzel (Frankfurt 

a. M.): Die Brentanos und Goethe. Stationen einer spannungsreichen Beziehung. – 

Prof. Dr. Gert Völkl (Augsburg): Beethoven und Goethe. Zum 250. Geburtstag des 

Komponisten.  

 

 

Bad Harzburg (gegr. 1947) 

 

Vorsitzender: Wilfried Eberts, Hopfenstr. 6, 38667 Bad Harzburg; stellv. Vorsitzende: 

Anja Fuchs; Peter Wasmus, An den Flachsrotten 4, 38312 Börßum. – Katja 

Nordmann-Mörike (Bad Harzburg): Annette von Droste-Hülshoff. – Dr. Paul Kahl 

(Erfurt): Goethe im Museum. Zur Kulturgeschichte des Dichterhauses. – Katja 

Nordmann-Mörike (Bad Harzburg): Wilhelm Hauff. Seine Werke und seine Biografie. 

– Prof. Dr. André Niedostadek (Halberstadt): Gauner, Gelehrte, Gerichtsbarkeit. Das 

Recht in der Goethezeit. 

 

 

Bergisch Gladbach (gegr. 2000) 
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Vorsitzende: Renate Arnold, Eschenbroichstr. 38, 51469 Bergisch Gladbach; stellv. 

Vorsitzender: Dr. Hans-Jürgen Schulte, Kalmüntener Str. 38, 51467 Bergisch 

Gladbach. – Kathrin Beddig (Pfinztal): Eine literarisch-musikalische Hommage an 

Goethes „Chinesisch-Deutsche Jahres- und Tageszeiten“. – Mathias Bröckers 

(Berlin): „Newtons Gespenst und Goethes Polaroid. Über die Natur“ 

(Buchvorstellung). – Soloprogramm von und mit Volker Ranisch (Zürich): „Des 

Lebens Überfluss“, eine Novelle von Ludwig Tieck. 

Die Goethe-Gesellschaft Bergisch Gladbach wurde 2020 aufgelöst. 

 

 

Berlin (gegr. 1919, Neugründung 1987) 

 

Vorsitzende: Beate Schubert, Fischottersteig 7, 14195 Berlin; stellv. Vorsitzender: 

Prof. Dr. Uwe Hentschel, Dahmestr. 115, 16341 Panketal. – Jahresthema: Goethes 

‚Natur‘. – Dr. Dr. h. c. mult. Manfred Osten (Bonn): Goethes ganzheitliches 

Naturverständnis als Lyriker, Forscher und Pantheist. – Tagesfahrt nach Weimar mit 

Führung durch die Ausstellung Abenteuer der Vernunft durch Dr. Thomas Schmuck. 

– Prof. Dr. Uwe Hentschel (Chemnitz, Berlin): Naturgenie trifft auf Unnatur. Goethe, 

ein Lyriker des Sturm und Drang. – Prof. Dr. Volker Hesse (Berlin): Goethe im 

Netzwerk der Naturwissenschaften. – PD Dr. Hans-Georg Bartel (Berlin): Goethe und 

der Wandel der Chemie zur exakten Naturwissenschaft um 1800. – Dr. Thomas 

Schmuck (Weimar): Goethes Gespräch mit der Erde. – Feier von Goethes 271. 

Geburtstag im Krongut Bornstedt/Sanssouci mit einer Lesung von Goethes Reineke 

Fuchs durch Joachim Berger. – Dr. Helmut Hühn (Jena): Bewegliche Ordnung. 

Goethes Morphologie und Metamorphosen-Lehre. – Prof. Dr. Friedrich Steinle 

(Berlin): Goethes Farbenforschung im Kontext ihrer Zeit. 

 

 

Bonn (gegr. 1993) 

 

Vorsitzender: Helmut Krumme, Ferdinandstr. 17, 53127 Bonn; stellv. Vorsitzender: 

Prof. Dr. Georg Schwedt, Lärchenstr. 21, 53117 Bonn. – Kathrin Beddig, Flöte 

(Pfinztal): „Sehnsucht ins Ferne“. Literarisch-musikalische Hommage zu Goethes 

Gedichtzyklus „Chinesisch-Deutsche Jahres- und Tageszeiten“ (Gesprächskonzert 
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und eigene Vertonungen). – Prof. Dr. Georg Schwedt (Bonn): Goethe als Manager. –

Prof. Dr. Hartmut Reinhardt (Trier): Das Erschrecken vor dem Ungebändigten. 

Goethes Auseinandersetzung mit der Französischen Revolution. 

 

 

Bremen (gegr. 1941) 

 

Vorsitzender: Prof. Dr. Gert Sautermeister, Hans-Thoma-Str. 22, 28209 Bremen; 

stellv. Vorsitzender: Andreas Rumler, Wörther Str. 32, 28211 Bremen. – Udo Quak 

(Bremen-Syke): Goethe und Wilhelm von Humboldt, Beginn einer Freundschaft. – 

Prof. Dr. Hans-Wolf Jäger (Bremen): Glanz des Verfalls, Eduard von Keyserling als 

Schriftsteller des Fin de Siècle. – Anna Markova (Violine, Gesang), Gennady 

Kuznetsov (Rezitation, Gitarre): Lebendige Klassik. Musik und Lyrik.  

 

 

Chemnitz (gegr. 1926) 

 

Vorsitzender: Siegfried Arlt, Hüttenberg 13, 09120 Chemnitz; †Geschäftsführerin: Dr. 

Helga Bonitz, Hüttenberg 13, 09120 Chemnitz. – Dr. Dr. h. c. mult. Manfred Osten 

(Bonn), Dr. Friederike Frach (Berlin), Siegfried Arlt (Chemnitz): Die blaue Stunde. 

Warum Goethe heute? – Stephan Heinemann, Bariton; Konstanze Holitzer, Klavier; 

Steffi Böttger, Sprecherin (alle Dresden): Walther von Goethe. Die Bürde eines 

großen Namens (musikalisch-literarischer Salon). – Goethes Geburtstagsfeier in 

Haselbach mit Evelin und Hans Peter Thieme (Haselbach): „Kennst du das Land, wo 

die Zitronen blühn“. – PD Dr. Ulrich Kaufmann (Jena): Schiller und Lenz. Zwei 

Dichter des „Kastratenjahrhunderts“. – Dr. Andreas Eichler (Niederfrohna): „Von den 

Minnesängern bis Herder. Sprache und Eigensinn. Eine poetische Wanderung durch 

Mitteldeutschland“ (Buchpräsentation).  

 

 

Darmstadt (gegr. 1948) 

 

Vorsitzender: Prof. Dr. Gernot Böhme, Rosenhöhweg 25, 64287 Darmstadt; stellv. 

Vorsitzende: Dr. Ute Promies, Alte Darmstädter Str. 40, 64367 Mühltal. – Exkursion 
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zum Goetheanum in Dornach/Schweiz mit einem Vortrag von Prof. Dr. Gernot 

Böhme zu Goethes Naturbegriff und einer gemeinsamen Sitzung mit der 

naturwissenschaftlichen Sektion des dortigen Forschungsinstituts. 

Die Goethe-Gesellschaft Darmstadt wurde 2020 aufgelöst. 

 

 

Dessau – Anhaltische Goethe-Gesellschaft (gegr. 1925, Neugründung 2008) 

 

Vorsitzender: Joachim Liebig, Bauhausstr. 14, 06846 Dessau-Roßlau; stellv. 

Vorsitzender: Dr. Steffen Kaudelka, Mainstr. 14, 06846 Dessau-Roßlau. – Kerstin 

Bittner (Dessau): Trinakia, Insel der Sonne. Mit Odysseus und Goethe auf Sizilien. – 

Vorstandsmitglieder der Goethe-Gesellschaft Dessau: „Das ewig Weibliche“. Goethe 

und die Liebe (Lesung). – Ines Gerds (Wörlitz): „Zwischen Natur und behutsamer 

Kunst“. Ein Herbstspaziergang im Kühnauer Park. 

 

 

Dresden (gegr. 1926) 

 

Vorsitzender: Dr. Jürgen Klose, Lahmannring 29, 01324 Dresden; stellv. Vorsitzende: 

Liane Schindler, Kipsdorfer Str. 192, 01279 Dresden. – Katrin Böhnisch (Dresden): 

„Es klang so alt, und war doch so neu“. Richard Wagners „Meistersinger von 

Nürnberg“. – Detlef Stapf (Hinrichshagen bei Greifswald): „Caspar David Friedrich. 

Die Biografie“ (Buchvorstellung). – Prof. Dr. Peter Arlt (Gotha): Neuentdeckungen zu 

Caspar David Friedrichs Wohnung im Haus An der Elbe 27 und die 

Malerfreundschaften mit August Heinrich und Caroline Bardua. – Dietmar Schulze 

(Leipzig): „daß ich in Leipzig glüklich seyn werde“. Ein Vortrag zu Schiller in Leipzig. 

– Barbara Stave (Dresden): Heinrich von Kleist. Der eilige Leser sei gewarnt! – Katja 

Mauksch, Henrik Hoose (beide Dresden): Konrad Engelbert Oelsner (1764-1828): 

„Luzifer oder gereinigte Beyträge zur Geschichte der französischen Revolution“ 

(1797) und „Mohamed. Darstellung des Einflusses seiner Glaubenslehre auf die 

Völker des Mittelalters“ (1809/10) (Lesung); Einführung: Dr. Jürgen Klose, CD-

Einspielungen  mit Musik von Charles-Simon Catel und Carl Loewe. – Dr. Jürgen 

Klose (Dresden): Rienzi, Rienzi, Rienzo. Vortrag 1: Der historische Rienzo. 

Rienzo/Rienzi in der Literatur bis Edward Bulwer-Lytton. – Ulrike Richter (Leipzig): 
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Adelbert von Chamisso (1781-1838): „Peter Schlemihls wundersame Geschichte“ 

(Papiertheater). 

 

 

Eisenach (gegr. 1979) 

 

Vorsitzender: Gerhard Lorenz, Am Hängetal 5, 99817 Eisenach; stellv. Vorsitzender: 

Eberhard Kruse, Bohngartental 7, 99834 Gerstungen, OT Marksuhl. – Klaus-Werner 

Haupt (Spremberg): Fürst Pückler und Theodor Fontane in England (zum 200. 

Geburtstag von Theodor Fontane). – Auszeichnung und Prämierung des jeweils 

besten Abituraufsatzes der Eisenacher Gymnasien bzw. der besten 

Realschulprüfung an der Goethe-Schule Eisenach durch den Vorsitzenden der 

Goethe-Gesellschaft Eisenach. 

 

 

Erfurt (gegr. 2014) 

 

Vorsitzender: Bernd Kemter, Aga Lindenstr. 20, 07554 Gera; Geschäftsführer: Dieter 

Schumann, Pergamentergasse 37, 99084 Erfurt. – Richard Dollinger (Gera): 

Sigmund Freud. Leiden an der Kultur (anlässlich des 90. Jahrestages der 

Überreichung des Goethepreises der Stadt Frankfurt a. M.). – Dr. Francesca Müller-

Fabbri (Weimar): „Das Gefühl der Schönheit ist ein zartes Glück, und in der Kunst 

bleibt es ungetrübt“. Adele Schopenhauer als Künstlerin und Kunstkritikerin. – Otti 

Planerer (Gera): Vergnügliche Lesung zu Baron von Münchhausen. – Sommerfest im 

Renaissanceschloss Ponitz mit Konzert des Duos con emozione im Festsaal, Besuch 

der Kirche mit Hörprobe der Silbermann-Orgel. – Herbstfest auf der Wachsenburg 

mit Spielmann Hans. 

 

 

Erlangen (gegr. 2000) 

 

Vorsitzender: Prof. Dr. Theo Elm, Holzleite 19, 91090 Effeltrich; Geschäftsführerin: 

Heida Ziegler, Im Herrengarten 6, 91054 Buckenhof. – Prof. Dr. Mathias Mayer 

(Augsburg): „Die einzigste Gestalt“. Goethes Liebe zum Superlativ. – Dr. Peter 



7 
 

 

Neumann (Weimar): Jena 1800. Die Republik der freien Geister (Lesung und 

Gespräch). – Fotoschau zur Studienreise nach Nebra, Dessau, Wörlitz und Köthen.  

 

 

Essen (gegr. 1920) 

 

Vorsitzender: Dr. Bertold Heizmann, Gewalterberg 35, 45277 Essen; stellv. 

Vorsitzender: Dr. Hans-Joachim Gaffron, Listerstr. 11, 45147 Essen. – Arin Haideri 

(Bielefeld): „Für 10 Mark kommt man in die beste Gesellschaft“. Die Gründung der 

Goethe-Gesellschaft im Kaiserreich. – Prof. Dr. Rainer M. Holm-Hadulla 

(Heidelberg): „Sympathy for the Devil“. Die künstlerische Bewältigung des Bösen am 

Beispiel von Johann Wolfgang Goethe, Sigmund Freud und Mick Jagger (Rolling 

Stones). – Dr. Dieter Strauss (München): Engel sollen nicht sterben. Über die 

Legende Marlene Dietrich. 

 

 

Freiburg i. Br. (gegr. 1999) 

 

Vorsitzender: Dr. Christoph Michel, Sickingenstr. 25, 79117 Freiburg i. Br.; 

Geschäftsführer: Clemens Kleijn, Am Schaienbuch 26, 78054 Schwenningen. – 

Dr. Christoph Michel (Freiburg i. Br.): „Programm und Fragment“. Goethes 

produktiver Briefwechsel 1820-1831 mit dem Gräzisten Gottfried Hermann (1772-

1848) (Vortrag mit Lichtbildern). – Chor der Bücherwürmer: Als Hommage an die 

Buchhandlung zum Wetzstein (1978-2019) berichteten die Freiburger Bücher-

Freundinnen und -Freunde Dr. Gesa von Essen, Prof. Dr. Ralf von den Hoff, Barbara 

Kiem, Dr. Christoph Michel, Katharina Nast und Sabine Scharberth von prägenden 

Leseerlebnissen; mit Zwischenspielen von Ekkehard Weber, Viola da gamba 

d'amore. – Prof. Dr. Ralph Häfner (Freiburg i. Br.): Mythos, Bild, Wissenschaft. 

Goethe und die Methodendiskussion am Anfang des 19. Jahrhunderts. – Blicke von 

unten auf den Krieg mit Frankreich 1792-1794 (Matinee mit gemeinsamer Lektüre 

von Auszügen aus dem Tagebuch von Johann Conrad Wagner, dem Kämmerier des 

Herzogs Carl August von Weimar, geleitet von Dr. Christoph Michel). – Dr. Edith 

Zehm (Gilching): „Meine Erfahrungen in dem gegenwärtigen Kriege“. Johann Conrad 

Wagners Tagebuch des Feldzugs mit Herzog Carl August von Weimar nach 
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Frankreich (1792-1794) (Vortrag mit Lichtbildern). – Prof. Dr. Achim Aurnhammers 

Abschiedsvorlesung Arthur Schnitzlers Schlüsse und anschließende kollegiale 

Würdigungen von Prof. Dr. Werner Frick, Prof. Dr. Dieter Martin und anderen per 

Livestream aus einem Hörsaal der Universität. – Prof. Dr. Achim Aurnhammer 

(Freiburg i. Br.): Schillers Schädel in Goethes Hand. Das Terzinengedicht „Im ernsten 

Beinhaus war's“ im Kontext von Goethes Gedächtnis-Poetik und -Politik (digital 

verbreiteter Vortrag mit einer Rezitation von Gregor Biberacher). 

 

 

Fulda (gegr. 2019) 

 

Vorsitzender: Reinhard Schwab, Akazienweg 2, 36157 Ebersburg; stellv. 

Vorsitzender: Helmut Sämann, Brüsseler Str. 9, 36039 Fulda. – Dr. Paul Kahl 

(Erfurt): Goethe und das Christentum. – Es fanden zwei literarisch-gesellige 

„Verweile doch“-Treffen der Mitglieder in Fulda statt.  

 

 

Gera (gegr. 2006) 

 

Vorsitzender: Bernd Kemter, Aga Lindenstr. 20, 07554 Gera; Geschäftsführerin: Elke 

Sieg, Zum Wiesengrund 3, 04626 Schmölln. – Richard Dollinger (Gera): Sigmund 

Freud. Leiden an der Kultur (anlässlich des 90. Jahrestages der Überreichung des 

Goethepreises der Stadt Frankfurt a. M.). – Dr. Francesca Müller-Fabbri (Weimar): 

„Das Gefühl der Schönheit ist ein zartes Glück, und in der Kunst bleibt es ungetrübt“. 

Adele Schopenhauer als Künstlerin und Kunstkritikerin. – Otti Planerer (Gera): 

Vergnügliche Lesung zu Baron von Münchhausen. – Sommerfest im 

Renaissanceschloss Ponitz mit Konzert des Duos con emozione im Festsaal, Besuch 

der Kirche mit Hörprobe der Silbermann-Orgel. – Herbstfest auf der Wachsenburg 

mit Spielmann Hans. 

 

 

Gotha (gegr. 1985) 
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Vorsitzende: Kerstin Brauhardt, Waltershäuser Str. 71, 99867 Gotha; stellv. 

Vorsitzende: Marion Merrbach, Mönchelstr. 3, 99867 Gotha. – Dr. Gerhard Müller 

(Jena): Jena, Goethe und die Freimaurerei. – Dr. Reinhard Laube (Weimar): Goethes 

Abschied von Alteuropa. Gräber, Gärten und Erinnerungen. 

 

 

Güstrow (gegr. 1982) 

 

Vorsitzende: Dr. Elisabeth Prüß, Seidelstr. 5, 18273 Güstrow; stellv. Vorsitzende: 

Anneliese Erdtmann, Prahmstr. 28, 18273 Güstrow. – Gisela Scheithauer (Güstrow): 

Closter-Sache Rühn. Die Regentinnen und ihr Konvent. – Dr. Erwin Neumann 

(Güstrow): Goethe und das Alter. – Gisela und Manfried Scheithauer (Güstrow): 

Lesung der Briefe von Ernst Barlach an Marga Böhmer. – Dr. Reinhard Lochner 

(Leipzig): „Fabula. Fabeln & Glossen“ (Buchvorstellung mit Lesungen durch Manfred 

Scheithauer). 

 

 

Gunzenhausen (gegr. 1998) 

 

Vorsitzender: Dr. Johann Schrenk, Alramweg 3, 91187 Röttenbach; stellv. 

Vorsitzende: Bärbel Ernst, Auergasse 10, 91710 Gunzenhausen. 

 

 

Halle (gegr. 1947, Neugründung 1964) 

 

Vorsitzender: Prof. Dr. Hans-Joachim Kertscher, Spitze 4 a, 06184 Kabelsketal; 

Geschäftsführerin: Dr. Heidi Ritter, Dölauer Str. 54, 06120 Halle. – Prof. Dr. Dieter 

Dolgner (Halle): Goethe und die Alltagsarchitektur in Weimar. – Prof. Dr. Wolfgang 

Bunzel (Frankfurt a. M.): „Bettines letzte Liebe“. Der Briefwechsel zwischen Bettine 

von Arnim und Julius Döring. – Prof. Dr. Hans-Joachim Kertscher (Halle): „Was 

bleibet aber?“. Friedrich Hölderlin in der Kulturgeschichte. 

 

 

Hamburg (gegr. 1924) 
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Vorsitzende: Ragnhild Flechsig, Gustav-Falke-Str. 4, 20144 Hamburg; stellv. 

Vorsitzender: Dr. Uwe Petersen, Beim Schillingstift 4, 22589 Hamburg; stellv. 

Vorsitzender seit März 2020: Heinz Grasmück, Grindelallee 139, 20146 Hamburg. – 

Prof. Dr. Albert Meier (Kiel): „Was die Welt im Innersten zusammenhält“. Johann 

Wolfgang von Goethe: „Faust I“ und „Faust II“. – Prof. Dr. Wolfgang Bunzel (Frankfurt 

a. M.): Bettine von Arnim: „Letzte Liebe. Das unbekannte Briefbuch“. – Peter 

Bieringer (Hamburg): Goethes „Dichtung und Wahrheit“ (Lesung). – Prof. Dr. Albert 

Meier (Kiel): „Was die Welt im Innersten zusammenhält“. Johann Wolfgang von 

Goethe: „Faust I“ und „Faust II“ (Wiederholung des Vortrags, nur für Lehrkräfte). – 

Prof. Dr. Alice Stašková (Jena): „Das Mütterchen hat Krallen“. Mit Franz Kafka in 

Prag. – Prof. Dr. Annelore Engel (Hamburg): Russische Dichter und Goethe. 

 

 

Hannover (gegr. 1925) 

 

Vorsitzende: Elke Kantian, Ferdinand-Wallbrecht-Str. 64, 30163 Hannover; stellv. 

Vorsitzender: Dr. Jonas Maatsch, Akademie der Wissenschaften zu Göttingen, 

Theaterstr. 7, 37073 Göttingen. – Dr. Eleonore Büning (Berlin): „Abends bey 

Beethoven. Er spielte köstlich“. Goethe und Beethoven. – Prof. Dr. Peter Gülke 

(Weimar): „Genie in einem großen Schatten“. Zum 110. Geburtstag von Robert 

Schumann. – Juan Guse (Hannover): Mein Goethe. – Jan Kollwitz (Cismar): „Ich bin 

aus der Wahrheit der fünf Sinne“. – Prof. Dr. Dr. h. c. Heinrich Detering (Göttingen): 

Metamorphosen im Meer. Goethes „Metamorphose der Pflanzen“ und der „Faust“. – 

Weitere Folgen eines Veranstaltungszyklus von Hanjo Kesting (Hamburg) mit seinen 

Kommentaren zu Werken der Vortragsreihe: Erfahren, woher wir kommen. Große 

Erzählungen der Weltliteratur. Aus folgenden Erzählungen lasen: Christian Brückner: 

Hermann Melville: „Bartleby, der Schreiber“. – Frank Arnold: Johann Wolfgang von 

Goethe: „Novelle“. – Thomas Sarbacher: Guy de Maupassant: „Boule de Suif“. 

 

 

Heidelberg (gegr. 1967) 
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Vorsitzende: Dr. Letizia Mancino-Cremer, Mombertplatz 23, 69126 Heidelberg; stellv. 

Vorsitzender: Prof. Dr. Dr. h. c. Dieter Borchmeyer, Osterwaldstr. 53, 80805 

München. – Prof. Dr. Dr. h. c. Dieter Borchmeyer (Heidelberg, München): „Die Insel 

der seligen Phäaken“. Goethe in Sizilien; Johannes Vogt (Heidelberg), Laute. – Prof. 

Dr. Rainer M. Holm-Hadulla (Heidelberg): „Daß ich Eins und doppelt bin“. Die 

Aktualität von Goethes Liebesbeziehungen, Dorothea Paschen und Helga Karola 

Wolf (beide Heidelberg), Rezitation; Brigitte Becker und Jutta Steyer (Heidelberg), 

Klavier. – Prof. Dr. Claudia Erbar (Heidelberg): Goethe und die Botanik. – Dr. Letizia 

Mancino-Cremer, Andreas Cooper (beide Heidelberg): „Und selbst dein Name ziert, 

Corona, dich“. Hommage an Corona Schröter. – Prof. Dr. Uwe Steiner (Hagen, 

Heidelberg): Krise und Krankheit. Goethe und die Medizin.  

 

 

Ilmenau (gegr. 1963) 

Förder- und Freundeskreis Goethemuseen und Goethe-Gesellschaft Ilmenau-

Stützerbach (ab 2006) 

 

Vorsitzender: Heinz Ewald, Schleusinger Str. 86, 98714 Stützerbach; stellv. 

Vorsitzender: Martin Strauch, Am Markt 5, 98693 Ilmenau. 

 

 

Jena (gegr. 1922) 

 

Vorsitzende: Prof. Dr. Alice Stašková, Friedrich-Schiller-Universität, Institut für 

Germanistische Literaturwissenschaft, Fürstengraben 18, 07743 Jena; stellv. 

Vorsitzende: Prof. Dr. Klaus Manger, Sonnenbergstr. 9, 07743 Jena; Melanie 

Hillerkus, Friedrich-Schiller-Universität Jena, Institut für Germanistische 

Literaturwissenschaft, Fürstengraben 18, 07743 Jena. – Dr. Francesca Müller-Fabbri 

(Weimar): Adele Schopenhauer. Autorin und Künstlerin zwischen Goethezeit und 

Vormärz. – Prof. Dr. Frank Hellwig (Jena): Pflanzen anschauen mit Goethe. Von 

Metamorphosen und Spiraltendenzen. – Folgender Vortrag wurde im Netz 

angeboten: Dr. Gerrit Brüning (Weimar): Einblicke in die historisch-kritische Edition 

von Goethes "Faust". 
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Karlsruhe (gegr. 1960) 

 

Vorsitzende: PD Dr. Beate Laudenberg, Moldaustr. 10 a, 76149 Karlsruhe; 

Vorsitzender seit September 2021: Dr. Gerhard Friedl, Mahlbergstr. 21, 76307 

Karlsbad; stellv. Vorsitzender: Dr. Rüdiger Schmidt, Graf-Galen-Str. 40, 76189 

Karlsruhe; stellv. Vorsitzende seit September 2021: PD Dr. Beate Laudenberg, 

Moldaustr. 10 a, 76149 Karlsruhe.  – Dr. Mark Lehmstedt (Leipzig): Der Mittelpunkt 

der Bücherwelt. Die Buchstadt Leipzig im 18. Jahrhundert. – Prof. Dr. Stefan 

Matuschek (Jena): Goethe und die Mythologie. – Dr. Eva Hirtler (Karlsruhe): Vom 

Dunkel zum Licht. Momente des Utopischen im Werk Beethovens. 

 

 

Kassel (gegr. 1949) 

 

Vorsitzender: Dr. Stefan Grosche, Tränkeweg 1, 34537 Albertshausen; 

Geschäftsführerin: Maja Fischer, Friedhofsweg 1, 34466 Wolfhagen-Niederelsungen. 

– Dr. Carina Weißmann (Kassel): Leonardo in Kassel. Schüler, Sammler, schöne 

Frauen. – Karl-Ernst Gent (Kassel): „Gedanken über Goethe in dürftiger Zeit“. 

Goethes Alterslyrik. – Lesung und Musik anlässlich des 130. Geburtstags: Franz 

Werfels Geschichte vom wiederhergestellten Kreuz (Rezitation: Gudrun Sander; 

Musik: Susanne Hartig, Violoncello). – Szenische Lesung aus dem Briefwechsel 

zwischen Thomas Bernhard und Siegfried Unseld mit Harald Pfeiffer (Gießen) und 

Michael Kaiser (Kassel). 

 

 

Kiel (gegr. 1947) 

 

Vorsitzender: Dr. Malte Denkert, Geibelallee 4, 24116 Kiel; Geschäftsführer: Dr. 

Julius Pfeiffer, Moltkestr. 76, 24105 Kiel. – Dr. Bodo Heimann: Mein Goethe. – Prof. 

Dr. Albert Meier (Kiel): Johann Wolfgang von Goethe: „Faust“. Ein Vortrag für 

Schülerinnen und Schüler zum Themenkorridor Deutsch 

(Gemeinschaftsveranstaltung mit dem Institut für Qualitätsentwicklung an Schulen 

Schleswig-Holstein IQSH). – Die Goethe-Gesellschaft Kiel organisierte eine 
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Veranstaltung für Schülerinnen und Schüler einer Grundschule, in der der Lyriker 

Arne Rautenberg für zwei 4. Klassen aus seinen Gedichten vortrug. 

 

 

Köln (gegr. 1984) 

 

Vorsitzender: Dr. Markus Schwering, Max-Liebermann-Str. 1, 51375 Leverkusen; 

Vorsitzender seit September 2021: Prof. Dr. Rudolf Drux, Märchenstr. 1, 51067 Köln; 

stellv. Vorsitzender: Peter Krüger-Wensierski, Brombeerweg 11, 51519 Odenthal; 

stellv. Vorsitzender seit September 2021: Dr. Markus Schwering, Max-Liebermann-

Str. 1, 51375 Leverkusen. – Prof. Dr. Rolf Selbmann (München): Von der Krim bis 

nach China. Eine Rundreise durch Goethes Orient. – Prof. Dr. Norbert Mecklenburg 

(Köln): Eine Balkan-Ballade wird Weltliteratur. Goethes Bearbeitung des 

„Klaggesangs von der edlen Frauen des Asan Aga“. – Folgende Vorträge wurden im 

Netz angeboten: Prof. Dr. Helmut Schmiedt (Koblenz): Der doppelte Werther. Wie 

Goethe eigene Werke grundlegend überarbeitete. – Dr. Markus Schwering (Köln): 

Goethe und Balzac. – Prof. Dr. Rudolf Drux (Köln): „Die Kraniche des Ibykus“. Eine 

klassische Ballade von Schiller nach einer „Idee“ von Goethe. – Dr. Helga Lühning 

(Bonn): Goethe und Beethoven. – Dr. Helmut Hühn (Jena): Gestaltenlehre ist 

Verwandlungslehre. Goethes Morphologie. 

 

 

Kronach (gegr. 1990) 

 

Vorsitzender: Hans-Jürgen Schmitt, Fehnstr. 51, 96317 Kronach; stellv. Vorsitzender: 

Herbert Schwarz, Gießübel 38, 96317 Kronach. 

Die Goethe-Gesellschaft Kronach wurde 2020 aufgelöst. 

 

 

Leipzig (gegr. 1925) 

 

Vorsitzender: Michael Pahle, Blüthnerstr. 1, 04179 Leipzig; stellv. Vorsitzende: Dr. 

Maria-Verena Leistner, Brockhausstr. 61, 04229 Leipzig. – Prof. Dr. Ludwig 

Stockinger (Leipzig): „Schützet immer mein kleines, mein artiges Gärtchen“. Der 
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Garten als Metapher für die Liebe in der Moderne in Goethes „Römischen Elegien“. – 

Dr. Katrin Löffler (Leipzig): Zwischen Herrschaft und Gesinde. Alltag eines 

Haushofmeisters im 18. Jahrhundert. – Dr. habil. Matthias Löwe (Jena): „Der alten 

Götter bunt Gewimmel“ oder „Einer nur im Himmel“. Eingottglaube und Vielgötterei 

bei Goethe. – Dr. Helmut Hühn (Jena): Das Gedicht als Denkmal. Goethes „Epilog zu 

Schillers Glocke“. Goethe und Schiller, Freiheit, Geist und Sinnenfreude in Leipzig 

(Veranstaltung zum Goethe-Geburtstag). – Dreitägige Kulturfahrt nach Südthüringen: 

Henneberger Land. 

 

 

Ludwigsburg (gegr. 1998) 

 

Vorsitzender: Werner Fleig, Hoferstr. 25, 71636 Ludwigsburg; stellv. Vorsitzende: 

Christel Rabe, Marbacher Str. 213, 71642 Ludwigsburg. – Neujahrsempfang mit 

Andreas Martin (Barcelona): Die Beziehung Goethes zur Musik (musikalisches 

Rahmenprogramm und Vortrag). – Stephan Schäfer (Köln): „Das Römische 

Carneval“ aus der „Italienischen Reise“. – Dr. Werner Heil (Ludwigsburg): Goethes 

„Faust“ lesen und verstehen (in Kooperation mit der Volkshochschule Ludwigsburg). 

– Goethes italienische Reise. Eine fotografische Spurensuche von Helmut Schlaiß, 

Fotograf in Langenau (Vortrag, Vernissage, Ausstellung und Finissage in 

Kooperation mit der Volkshochschule Ludwigsburg und dem Literaturfestival der 

Stadt Ludwigsburg). 

 

 

Mannheim Rhein-Neckar (gegr. 2010) 

 

Vorsitzender: Dr. Jens Bortloff, Krautgartenweg 12, 68239 Mannheim; stellv. 

Vorsitzende: Liselotte Homering, Neue Heimat 21, 68305 Mannheim. – Denis Bode, 

Dr. Jens Bortloff (beide Mannheim): FAUST LIVE 1: Lesung mit Gespräch auf 

Instagram: „Zueignung“. – Dies.: FAUST LIVE 2: Lesung mit Gespräch auf 

Instagram: „Vorspiel auf dem Theater“. – Dies.: FAUST LIVE 3: Lesung mit Gespräch 

auf Instagram: „Prolog im Himmel“. – Dies.: FAUST LIVE 4: Lesung mit Gespräch auf 

Instagram: „was die Welt im Innersten zusammenhält“. – Dies.: FAUST LIVE 5: 

Lesung mit Gespräch auf Instagram: Fausts unerträgliche Begegnung mit dem 
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Erdgeist. – Dies.: FAUST LIVE 6: Lesung mit Gespräch auf Instagram: „Wenn ihr’s 

nicht fühlt, ihr werdet‘s nicht erjagen“. Wagner bei Faust, die Komödie in der 

Tragödie. – Dies.: FAUST LIVE 7: Lesung mit Gespräch auf Instagram: Das 

Monodrama: „Wenn wir zum Guten dieser Welt gelangen, dann heißt das Bess’re 

Trug und Wahn“. – Exkursion zum Goethe-Felsen in Darmstadt. – Prof. Dr. Jochen 

Hörisch (Mannheim): Die dunkle Kammer. Medien- und Hände-Motive in Goethes 

Werk. 

 

 

München (gegr. 1917) 

 

Vorsitzender: Prof. Dr. Rolf Selbmann, Institut für Deutsche Philologie, Schellingstr. 

3, 80799 München; stellv. Vorsitzender: Dr. Johannes John, Bayerische Akademie 

der Wissenschaften, Alfons-Goppel-Str. 11, 80539 München. – Vortragszyklus I: Zur 

Aktualität des „Divan“ (Teil 2): Dr. Joachim Seng (Frankfurt a. M.): „Süßes Dichten, 

lautre Wahrheit“. Marianne von Willemers Anteil am „West-östlichen Divan“. – Dr. 

Johannes John (München): „ins Land der Dichtung gehen“. Die „Noten und 

Abhandlungen“ zum „Divan“. – Vortragszyklus II: Goethes italienische Reise, neu 

betrachtet (Teil 1): Prof. Dr. Rolf Selbmann (München): Goethe in der Campagna. 

Die Geschichte hinter dem Bild.  

 

 

Naumburg (gegr. 1988) 

 

Vorsitzende: Dr. Irene Traub-Sobott, Berbigstr. 8 D, 06628 Naumburg OT Bad 

Kösen; stellv. Vorsitzende: Susanne Kröner, Lepsiusstr. 9, 06618 Naumburg. – Dr. 

Sven Pabstmann (Halle): Die bürgerlichen Kunstsammlungen des Goethezeitalters in 

Leipzig. – Heidemarie Stein (Naumburg): Schillers Nachruhm. – Mitglieder der 

Goethe-Gesellschaft Naumburg: Goethe hat Geburtstag. Texte von und über Goethe. 

 

 

Nordenham (gegr. 1946) 
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Vorsitzender: Dr. Burkhard Leimbach, Im Sonnenwinkel 4, 26954 Nordenham; 

Vorsitzende seit Februar 2020: Stefanie Seyfarth, Seedorffstr. 5, 26954 Nordenham; 

stellv. Vorsitzender: Stefan Tönjes, Goethestr. 5, 26954 Nordenham. – Prof. Dr. Uwe 

Hentschel (Chemnitz, Berlin): „Die Utopie von der vernünftigen Lust“. Erotische 

Literatur im 18. Jahrhundert. – Prisma: Franciska Haidu (Violine), David Budai (Viola 

da Gamba), Elisabeth Champollion (Blockflöte), Alon Sariel (Mandoline, Laute): „Il 

Transilvano“. Kunstmusik und Tanzmusik aus Ungarn und Italien. – Dr. Bertold 

Heizmann (Essen): „Im Schatten Goethes. Kotzebue“ (Buchvorstellung). – Duo 

Schepansky-Kaulartz: Julius Schepansky (Akkordeon), Michael Kaulatz (Fagott): 

Werke von Bach, Telemann, Vivaldi und Scarlatti. – Dr. Markus Wallenborn (Worms): 

Die Vereinnahmung Goethes im Nationalsozialismus. – Caterina Lichtenberg, Mike 

Marshall (Mandolinen): Von Bach bis Bluegrass. – Wildes Holz: Tobias Reisige 

(Blockflöten), Markus Conrads (Kontrabass, Mandoline), Djamel Laroussi (Gitarre): 

Jahresendmusik. 

 

 

Nürnberg (gegr. 1995) 

 

Vorsitzende: Dr. Claudia Leuser, Maxplatz 30, 90403 Nürnberg; stellv. Vorsitzender: 

Dr. Günther Kraus, Kachletstr. 13, 90480 Nürnberg. – Prof. Dr. Wolfgang Bunzel 

(Frankfurt a. M.): Bettine von Arnim: „Letzte Liebe. Das unbekannte Briefbuch“. 

Korrespondenz mit Julius Döring (Lesung). – Prof. Dr. Bernhard Lang (Paderborn): 

„Aus dem Leben eines Taugenichts“. Eichendorffs Erzählung, noch einmal gelesen. 

– Dr. Claudia Leuser (Nürnberg): Der jüdische Aufklärer Moses Mendelssohn und 

seine Botschaft für unsere Zeit.  

 

 

Oldenburg (gegr. 1987) 

 

Vorsitzende: Dr. Katrin Henzel, Carl-von-Ossietzky-Universität Oldenburg, Fakultät III 

– Sprach- und Kulturwissenschaften, Institut für Germanistik, 26111 Oldenburg; 

stellv. Vorsitzende: Kristin Eilert, Haareneschstr. 88, 26121 Oldenburg. – Dr. Valérie 

Leyh (Namur): Schreiben und Handeln gegen das Okkulte. Elisa von der Recke und 



17 
 

 

die Cagliostro-Affäre. – Dr. Katrin Henzel (Oldenburg): Romantische 

Dichterwerkstätten. – Im Januar und Februar 2020 fand jeweils ein Lesekreis statt. 

 

 

Plauen (gegr. 1946) 

 

Vorsitzende: Dr. Barbara Pendorf, Wagnerstr. 45, 08523 Plauen; stellv. Vorsitzende: 

Sabine Schott, Reißiger Str. 83, 08525 Plauen. – Dr. Annette Seemann (Weimar): 

Der Beruf der Hofdame im Allgemeinen, im klassischen Weimar im Besonderen. – 

Prof. Dr. Rüdiger Bernhardt (Bergen): Goethe und Gerhart Hauptmann. – Prof. Dr. 

Jochen Golz (Weimar): Zehn gute Gründe, auch heute noch Goethe zu lesen. – 

Margrit Straßburger (Berlin): „Willst du dein Herz mir schenken?“. Aus dem Leben 

der Anna Magdalena Bach. – Dr. Dieter Strauss (München): Julia da Silva-Bruhns, 

die starke Brasilianerin hinter der Schriftstellerfamilie Mann. – Prof. Dr. Reiner 

Neubert (Zwickau): Rübezahl – ein Geist? Ein Gott? Ein Eulenspiegel? 

 

 

Pößneck (gegr. 1983) 

 

Vorsitzender: † Karl-Hermann Röser, Raniser Str. 50, 07381 Pößneck; Vorsitzender 

seit Januar 2022: Michael Modde, Hohe Str. 64, 07381 Pößneck; stellv. Vorsitzende 

und von Mai 2021 bis Januar 2022 geschäftsführende Vorsitzende: Elke Kehr, 

Saalfelder Str. 86, 07381 Pößneck; stellv. Vorsitzende seit Januar 2022: Manuela 

Wawrzik, Ernst-Thälmann-Str. 17, 07381 Pößneck. – Prof. Dr. Werner Greiling 

(Jena): Goethes Kommissions-Rath. Die Erfolgsgeschichte des Buchhändlers 

Johann Karl Gottfried Wagner.  

 

 

Ravensburg (gegr. 2012) 

 

Vorsitzender: Dr. Franz Schwarzbauer, Gebhard-Fugel-Weg 31, 88214 Ravensburg; 

stellv. Vorsitzende: Renate Igel-Schweizer, Liebenhofen 25, 88287 Grünkraut. – 

Vorstandsmitglieder: Apéro 2020 mit Vorstellung des Jahresthemas 2020 „Niemand 

weiß, wie lang‘ er es hat, was er ruhig besitzet“ (Goethe: Herrmann und Dorothea). – 
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Besuch der Hölderlin-Ausstellung in Tübingen. – Wochenend-Exkursion auf den 

Spuren Schillers in Marbach. – Dr. Franz Schwarzbauer in Vertretung von Prof. Dr. 

Dieter Lamping (Mainz): „Der Abschluss von Jahrtausenden“. Karl Jaspers über 

Goethe. – Prof. Dr. Jürgen Goldstein (Koblenz): Natur erleben, Revolution betreiben. 

Über Georg Forster. 

 

 

Rosenheim (gegr. 1999) 

 

Vorsitzender: Ulrich Noltenhans, Schillerstr. 22 a, 83024 Rosenheim; stellv. 

Vorsitzende: Dr. Barbara Mütter, Rehleitenstr. 3, 83098 Brannenburg. – Prof. Dr. 

Jochen Golz (Weimar): Goethes „Faust II“, ein Spiegel der Moderne. – Martin 

Pfisterer (München): Thomas Bernhard: „Auslöschung. Ein Zerfall“ (Lesung). – 

Andreas Salomon (Rosenheim): Fortunato und Fernanda Zanobini. Italienische 

ZwangsarbeiterInnen. Eine Wiederfindung in 16 Stationen. – Prof. Dr. Dietmar Hundt 

(Rosenheim): Goethe und Christiane im Spiegel ihres Briefwechsels 1792-1816. 

 

 

Rothenburg o. d. T. (gegr.  1996) 

 

Vorsitzender: Herbert Krämer-Niedt, Pfeifersgässchen 8, 91541 Rothenburg o. d. T.; 

stellv. Vorsitzender: Erich Landgraf, Nuschweg 9, 91541 Rothenburg o. d. T. –

Herbert Krämer-Niedt (Rothenburg o. d. T.): Ein Lebensbild des Hans Sachs. 

Die Goethe-Gesellschaft Rothenburg o. d. T. wurde 2021 aufgelöst. 

 

 

Rudolstadt (gegr. 1975) 

 

Vorsitzender: Hans-Günther Otto, Ahornweg 55, 07407 Rudolstadt; stellv. 

Vorsitzender: Burkhard Grüner, Höhenblick 1, 07426 Dröbischau. – Dr. Christoph 

Michels (Rudolstadt): Die Goethe-Gesellschaft Rudolstadt auf Exkursion nach 

Meiningen, Bauerbach und im Henneberger Land (Videopräsentation). – PD Dr. 

Ulrich Kaufmann (Jena): „unaufhörlich Lenz gelesen“. Friedrich Schiller und Jakob 

Michael Reinhold Lenz. – Dr. Ulrike Leuschner (Darmstadt): „Dieser eigne Mann, der 



19 
 

 

auf mein Leben den größten Einfluß gehabt“. Die schwierige Freundschaft zwischen 

Goethe und Johann Heinrich Merck. – Hans-Günther Otto (Rudolstadt): „denn wer 

die Weiber haßt, wie kann der leben?“. Goethe und die Frauen.  

 

 

Saalfeld (gegr. 1966) 

 

Vorsitzender: Dr. Stefan Efler, Mozartstr. 12, 07318 Saalfeld; stellv. Vorsitzender: 

Martin Picard, Schillerstr. 18, 07318 Saalfeld. – Dr. Bernhard Fischer (Weimar): Der 

Olympier und sein Verleger. Johann Friedrich Cotta. – Dr. Francesca Müller-Fabbri 

(Weimar): „Das Gefühl der Schönheit ist ein sanftes Glück, und in der Kunst bleibt es 

ungetrübt“. Adele Schopenhauer (1797-1849) als Künstlerin und Kunstkritikerin. – Dr. 

Ulrike Leuschner (Darmstadt): „Dieser eigne Mann, der auf mein Leben den größten 

Einfluß gehabt“. Die schwierige Freundschaft zwischen Goethe und Johann Heinrich 

Merck. – Dr. Claudia Taszus (Jena): Ernst Haeckel und das naturwissenschaftliche 

Erbe Goethes. 

 

 

Siegburg (gegr. 2000) 

 

Vorsitzender: Paul Remmel, Wolsdorfer Str. 42 e, 53721 Siegburg; Geschäftsführer: 

Franz Josef Wiegelmann, Töpferstr. 23, 53721 Siegburg. – Besuch der Grabstätte 

von Maximilian Jacobi auf dem Alten Friedhof in der Johannesstraße in Siegburg. Die 

Ortsvereinigung pflegt im Rahmen einer Patenschaft die Grabanlage. – Ausflug nach 

Bonn und Besuch der Ausstellung Beethoven – Welt.Bürger.Musik. – Franz Josef 

Wiegelmann (Siegburg): Das Beethovenfest 1845. Eine Bönnsche Posse oder: Aller 

Anfang ist schwer (Dia-Vortrag).  

 

 

Sondershausen (gegr. 1973) 

 

Vorsitzende: Dr. Barbara Heuchel, Wilhelm-Külz-Str. 7, 99706 Sondershausen; 

Geschäftsführerin: Heide Schödl, August-Bebel-Str. 77, 99706 Sondershausen. – 

Theater unterm Dach, Nordhausen: Erzähltheatersolo „Effi Briest“ nach Theodor 
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Fontane. – Heidelore Kneffel (Nordhausen): Wilhelm und Caroline von Humboldt. – 

Dr. Heidi Ritter (Halle): „Es war einmal“. Vor 200 Jahren erschienen die Kinder- und 

Hausmärchen der Brüder Grimm. – Dr. Barbara Heuchel, Edith Baars (beide 

Sondershausen): Goethes Vorfahren im Kyffhäuserkreis. – Prof. Dr. Hans-Dieter 

Göring (Dessau): Auf Fontanes Spuren in Mitteldeutschland. – Dr. Bertold Heizmann 

(Essen): „Dieser, mein Sohn, war verloren und ist wiedergefunden worden“. 

Heimkehr als literarisches Motiv. 

 

 

Ulm und Neu-Ulm (gegr. 1997) 

 

Vorsitzender: Ernst Joachim Bauer, Wacholderweg 8, 89150 Laichingen; stellv. 

Vorsitzender: Eberhard Retter, Steinhövelstr. 2, 89075 Ulm. – Walter Frei (Ehingen): 

Hölderlin: „Fragment von Hyperion“. – Barbara Kiem (Freiburg i. Br.): Johann 

Gottfried Herders Betrachtungen zur Musik. – Dr. Dieter Strauss (München): 

Zwölftoninfarkt. Thomas Manns „Doktor Faustus“. – Jürgen Kaube (Frankfurt a. M.): 

Hegels Welt. – Museum Ulm: Besuch der Ausstellung Transhuman und Blick hinter 

die Kulissen. 

 

 

Vest-Recklinghausen, Sitz in Marl (gegr. 1999) 

 

Vorsitzender: Dr. Hans-Ulrich Foertsch, Römerstr. 38, 45772 Marl; stellv. 

Vorsitzende: Hedda Buckendahl, Im Bueschken 1, 45659 Recklinghausen. 

 

 

Waldshut-Tiengen (gegr. 1993, Neugründung 2000) 

 

Vorsitzender: Dr. Friedrich Schlegel, Saderlacher Weg 3 b, 79761 Waldshut-Tiengen; 

stellv. Vorsitzender: Gerry Meyer-Schierholz, Amthausstr. 1 a, 79761 Waldshut-

Tiengen. – Goethes Geburtstagsfeier mit Lesung aus Goethe und der liebe Gott von 

Dr. Thomas Kaiser und fiktivem Gespräch mit Goethe an seinem 271. Geburtstag 

von Eva Berberich. 
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Wetzlar (gegr. 1973) 

 

Vorsitzende: Angelika Kunkel, Silhöferstr. 14, 35578 Wetzlar; stellv. Vorsitzender: 

Thomas Le Blanc, Merianstr. 11, 35578 Wetzlar. – Cora Chilcott (Berlin): „Der 

Dichtung muntre Schattenwelt“. Gedichte und Auszüge aus Dramen und Briefen 

Friedrich von Schillers. Schauspiel-Solo. – Dr. Marlies Obier (Siegen): „Wie gern 

möchte ich nur einmal Humboldten erzählen hören“. Goethe und Humboldt. – 

Goethes Geburtstag im Lottehof mit dem StattTheater Wetzlar: „Viele Gäste wünsch 

ich heut‘ / Mir zu meinem Tische“. Woraus schöpften Goethes Zeitgenossen in 

Lebenskrisen Mut und Gesundheit (Idee und Regie: Oliver Meyer-Ellendt). – Dr. 

Wolfgang Keul (Aßlar): Theodor Fontane (literarischer Gesprächskreis). 

 

 

Wuppertal (gegr. 1988) 

 

Vorsitzender: Prof. Dr. Andreas Meier, Bergische Universität Wuppertal, Fakultät 1: 

Geistes- und Kulturwissenschaften, Germanistik, 42119 Wuppertal. 

 

 

Freundeskreis des Goethe-Nationalmuseums 

 

Vorsitzender: Dieter Höhnl, Friedensgasse 3 a, 99423 Weimar; stellv. Vorsitzender: 

Dr. Alf Rößner, Karl-Liebknecht-Str. 5, 99423 Weimar. – Prof. Dr. Wolfgang Bunzel 

(Frankfurt a. M.): Bettine von Arnim: „Letzte Liebe. Das unbekannte Briefbuch“. – 

Prof. Dr. Uwe Hentschel (Chemnitz, Berlin): „Die Utopie von der vernünftigen Lust“. 

Zur erotischen Literatur des 18. Jahrhunderts. – Dr. Ronny Teuscher (Gera): „Eine 

unschuldige Liebhaberey“. Ausgrabungsfunde aus Goethes Besitz. – Dr. Detlef 

Ignasiak (Jena): Literatur und Literaturverhältnisse im Thüringer Barock. – Christian 

Meyer-Landrut, Autor; Yaroslav Bykh, Klavier (beide Weimar): „deserta. Ich rufe dich 

bei deinem Namen“ (Buchvorstellung). – Prof. Dr. Volker Wahl (Weimar): Auf 

Spurensuche im klassischen Weimar. Die Reichsgräfin Bachoff von Echt aus Wien 

und der Dichter und Übersetzer Mellish of Blyth aus London. – Feier zu Goethes 

Geburtstag in seinem Garten am Frauenplan „mit dem Glockenschlag zwölf“ und 
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Abendprogramm mit Falk Zenker, Bernd Lange (beide Weimar): „Man feiere nur, was 

glücklich vollendet ist“. – Dieter Höhnl (Weimar), Dr. Ronny Teuscher (Gera): „Die 

poetische Lustseuche“. Zum 287. Geburtstag von Christoph Martin Wieland. – Dr. 

Siegfried Seifert (Weimar): Der „frohste Mann des Jahrhunderts“. Charles Joseph de 

Ligne (1735-1814) und seine Beziehungen zum klassischen Weimar. – Prof. Dr. 

Stephan Oswald (Bologna): Der Tod August von Goethes am 27. Oktober 1830 in 

Rom. 

 

 

Freies Deutsches Hochstift 

Frankfurter Goethe-Museum 

 

Direktorin: Prof. Dr. Anne Bohnenkamp-Renken, Großer Hirschgraben 23-25, 60311 

Frankfurt a. M. – Ausstellung: Bilder einer Baustelle. Das Deutsche Romantik-

Museum 2015-2020 (Fotografien von Alexander Englert). – Prof. Dr. Rüdiger Görner 

(London): Aufbruch in die Romantik. Über das Europäische in der Romantik. – Prof. 

Dr. Wolfgang Bunzel, Dr. Jasmin Behrouzi-Rühl, Tristan Logiewa (alle Frankfurt 

a. M.): Bettine von Arnim: „Letzte Liebe. Das unbekannte Briefbuch“. – „Jetzt 

kommen andere Zeiten angerückt“. Schriftstellerinnen der Romantik, 10. Goethe-

Ringvorlesung in Kooperation mit der Goethe-Universität Frankfurt: Prof. Dr. 

Wolfgang Bunzel (Frankfurt a. M.): Autorin ohne Werk. Bettine Brentano/von Arnim. – 

Prof. Dr. Anne Bohnenkamp-Renken (Frankfurt a. M.): Romantische Geheimschrift? 

Zu Marianne von Willemers Autorschaft (per Zoom). – ensemble1800berlin (Berlin): 

Schattenrisse: Mozart, Hoffmann, Beethoven und Hummel. Sinfonien und Ouvertüren 

als Kammermusik. – Dr. Joachim Seng, Michael Quast (beide Frankfurt a. M.): „Und 

Lust zu fabulieren“. Ein Abend mit Catharina Elisabeth Goethe. – Dr. Anja Heuß 

(Frankfurt a. M.), Dr. Jana Piper (Hamburg), Dr. Joachim Seng (Frankfurt a. M.): 

Goethe lebt …! (Filmvorführung und Kommentar). – Prof. Dr. Ernst Osterkamp, Dr. 

Gustav Seibt (beide Berlin), Prof. Dr. Anne Bohnenkamp-Renken (Frankfurt a. M.): 

Goethe-Annalen 1820. – Frankfurter Hausgespräche: Alles gut? Kommunikation im 

radikalen Wandel (in Kooperation mit der Stiftung Polytechnische Gesellschaft, dem 

Haus am Dom und dem Literaturhaus Frankfurt): Dr. Tina Theobald (Heidelberg), 

Kristin Kube (Mannheim), Moderation: Prof. Dr. Anne Bohnenkamp-Renken (live auf 

Youtube): Alles veloziferisch? Zum Wandel der öffentlichen Kommunikation in der 
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Goethezeit. – Michael Kleeberg (Berlin): Der Idiot des 21. Jahrhunderts. – 

Symposium in Kooperation mit dem Goethe- und Schiller-Archiv Weimar: Gedichte 

aus Goethes „West-östlichem Divan“ mit Prof. Dr. Anne Bohnenkamp-Renken 

(Frankfurt a. M.), Prof. Dr. Anke Bosse (Klagenfurt), Prof. Dr. Carsten Dutt 

(Heidelberg), Dr. Bernhard Fischer (Weimar), Prof. Dr. Beatrice Gruendler (Berlin), 

Ali Abdollahi (Berlin), Prof. Dr. Christoph König (Osnabrück), Dr. Charlotte Kurbjuhn 

(Erlangen), Prof. Dr. Marcel Lepper (Weimar), Prof. Dr. Mathias Mayer (Augsburg), 

Prof. Dr. Ernst Osterkamp (Berlin), Prof. Dr. Andrea Polaschegg (Siegen), Dr. 

Joachim Seng (Frankfurt a. M.). – Prof. Dr. Beatrice Gruendler, Ali Abdollahi (beide 

Berlin): Von Hafis zu Goethe. – Anstelle der Feiern zu Goethes Geburtstag: 24 

Führungen für 360 Mitglieder durch den Neubau des Deutschen Romantik-Museums. 

– Liederabende Lied & Lyrik: Naturgewalten mit Marie Seidler, Mezzosopran; Mikhail 

Timoshenko, Bariton; Götz Payer, Klavier. – Friedrich Hölderlin zum 250. Geburtstag  

mit Michael Porter, Tenor; Hans-Christoph Begemann, Bariton; Hilko Dumno, Klavier. 

– Hölderlin-Festwoche: Eröffnung in Kooperation mit der Stadt Frankfurt und dem 

Kulturfonds FrankfurtRheinMain: Wanderung von Frankfurt nach Bad Homburg mit 

Hölderlin Heterotopia. Ein App-gestützter Audiowalk von Akira Takayama (Tokio). – 

„Staunend seh ich dich an“. Ein Abend für Friedrich Hölderlin mit Christian Brückner 

(Berlin), Tilman Spreckelsen (Frankfurt a. M.). – Prof. Dr. Roland Reuß (Heidelberg): 

Atelier Hölderlin. – Prof. Dr. Luigi Reitani (Berlin): Hölderlin und die Frühromantik. – 

Reinhard Pabst (Montabaur): Auf Hölderlins Spuren durch Frankfurt. Ein 

Spaziergang. – Aus den Sammlungen: Dr. Anja Heuß (Frankfurt a. M.): 

Provenienzforschung im Freien Deutschen Hochstift. – Sonderführungen: Bilder und 

Sammlungsgeschichten mit Dr. Anja Heuß (Frankfurt a. M.). – Dr. Thomas Regehly 

(Frankfurt a. M.): Schopenhauer in Goethes Italien. – Kooperationsveranstaltung der 

Krupp Reimers Forschungsgruppe (Bad Homburg): Identität, Hass, Kultur. 

Annäherungen an Kontroversen der Gegenwart mit Prof. Dr. Rainer Forst (Frankfurt 

a. M.), Prof. Dr. Friedrich Wilhelm Graf (München), Prof. Dr. Gudrun Krämer (Berlin), 

Prof. Dr. Rudolf Stichweh (Bonn), Moderation: Carl Friedrich Gethmann (Duisburg). 
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Direktor des Museums und Vorstand der Anton-und-Katharina-Kippenberg-Stiftung: 

Prof. Dr. Christof Wingertszahn, Goethe-Museum, Schloss Jägerhof, Jacobistr. 2, 

40211 Düsseldorf. – Wegen Baumaßnahmen und der Corona-Pandemie war das 

Museum vom 13. März bis 12. August und vom 2. November bis 31. Dezember 2020 

für insgesamt acht Monate geschlossen. – Prof. Dr. Wolfgang Bunzel (Frankfurt 

a. M.): Bettine von Arnim: „Letzte Liebe. Das unbekannte Briefbuch“ 

(Buchvorstellung). – Prof. Dr. Hans Dieter Zimmermann (Berlin): „Theodor Fontane. 

Der Romancier Preußens“ (Buchvorstellung). – Ab durch Raum und Zeit! (Kinder-

Museumsnacht). – Mein Faust (Workshop für Stufe 3 des Faust-Labors) – Prof. Dr. 

Gerhard Sauder (St. Ingbert): Goethe, das Kind. Die Darstellung der Kindheit in 

„Dichtung und Wahrheit“. – Dr. Wolfram Knauer (Darmstadt): „‘Play yourself, man!‘. 

Die Geschichte des Jazz in Deutschland“ (Buchvorstellung). – Sonderkonzert 

Sounds of Jazz mit Wolf Doldinger & Best Friends (Konzert). – Prof. Dr. Rüdiger 

Safranski (Berlin), Moderation: Dr. Dr. h. c. mult. Manfred Osten (Bonn): „Hölderlin. 

‚Komm! ins Offene, Freund!“. Zum 250. Geburtstag von Friedrich Hölderlin 

(Buchvorstellung). – „Orient und Okzident sind nicht mehr zu trennen“. Uecker – 

Hafis – Goethe (Ausstellung). 


